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Erklärung über die Berücksichtigung der wichtigsten nachteiligen  
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bei der Anlageberatung 

 
 
 
I. Unsere Nachhaltigkeitsstrategie 
 
Nachhaltigkeit gehört seit jeher zum Grundverständnis der LIGA Bank eG. Aus diesem Grunde orientieren wir uns 
am Nachhaltigkeitsleitbild der genossenschaftlichen FinanzGruppe, welches Sie in der Anlage einsehen können. 
 
Auch wir wollen als Bank Verantwortung übernehmen, den Wandel zu einer nachhaltigen Wirtschaft mitzugestal-
ten, indem wir unseren Beitrag zur Erreichung des Klimaschutzes und der UN-Nachhaltigkeitsziele verstärken. 
 
Wir wollen unserer Verantwortung auch im Wertpapierdienstleistungsgeschäft gerecht werden und haben zu die-
sem Zweck Strategien zur Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken für unsere Kunden einerseits, aber auch 
in Bezug auf die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren der Investitionsentscheidun-
gen im Rahmen der Finanzportfolioverwaltung definiert. Diese Strategien legen wir nachfolgend offen, um hiermit 
gleichzeitig die Anforderungen der Verordnung über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanz-
sektor (Verordnung EU2019/2088 – kurz „Offenlegungsverordnung“) zu erfüllen. 
 
Die nachfolgenden Ausführungen beziehen sich ausschließlich auf eine Anlage- bzw. Versicherungsberatung in 
Finanzprodukten, wie sie in der Offenlegungsverordnung definiert werden. Dazu zählen insbesondere 
Investmentfonds. In Bezug auf die Versicherungsprodukte und die entsprechende Beratung im Sinne der 
Offenlegungsverordnung beziehen sich die folgenden Aussagen auf Produkthersteller, die der sogenannten 
genossenschaftlichen FinanzGruppe angehören. Aussagen in Bezug auf Produkthersteller außerhalb der 
genossenschaftlichen FinanzGruppe können unter https://www.ligabank.de/service/rechtliche-hinweise/eu-
offenlegungsverordnung.html ebenfalls eingesehen und abgerufen werden. 
 
 
 
II.    Unsere Strategie zur Berücksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeits-
risiken 
 
Wir haben beschlossen, die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bei unserer An-
lageberatung zu berücksichtigen. Im Folgenden wird dargestellt, auf welche Art und Weise wir die wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bei unserer Anlageberatung berücksichtigen und wie wir 
die von den Produktanbietern in diesem Zusammenhang veröffentlichten Informationen verwenden. 
 

Exkurs: Was sind Nachhaltigkeitsfaktoren? 
 
Nachhaltigkeitsfaktoren umschreiben Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, die Achtung der Men-
schenrechte und die Bekämpfung von Korruption und Bestechung. Das Investment in ein Finanzprodukt 
– wie z.B. einen Investmentfonds – kann zu negativen Nachhaltigkeitsauswirkungen führen. Dies kann z.B. 
dann der Fall sein, wenn ein Investmentfonds in Aktien oder An-leihen eines Unternehmens investiert und 
dieses Unternehmen etwa Umweltstandards oder Menschenrechte auf schwerwiegende Weise verletzt.  
Nachhaltigkeitsfaktoren werden durch sogenannte „Indikatoren“ noch genauer definiert. Dies erleichtert 
die Messbarkeit der nachteiligen Auswirkungen bzw. der erzielten Verbesserungen. Im Bereich „Umwelt“ 
sind als Indikatoren z.B. Treibhausgasemissionen, Biodiversität und Emissionen in Wasser vorgesehen. 
Im Bereich „Soziales“ ist ein Indikator z.B. Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und Kontrollorganen. 
 

1. Produktauswahlprozess 
 

Im Rahmen eines etablierten Produktauswahlprozesses entscheiden wir unter Berücksichtigung konkreter 
Produkteigenschaften, welche Investmentfonds in das Beratungsuniversum aufgenommen werden. Wir stre-
ben dabei an, unseren Kunden eine möglichst breite Palette von Finanzprodukten, die verschiedene Aspekte 
von Nachhaltigkeit berücksichtigen, zur Verfügung zu stellen. 

https://www.ligabank.de/service/rechtliche-hinweise/eu-offenlegungsverordnung.html
https://www.ligabank.de/service/rechtliche-hinweise/eu-offenlegungsverordnung.html
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Im Rahmen unseres Produktauswahlprozesses berücksichtigen wir mögliche wesentliche nachteilige Auswir-
kungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren (Principal Adverse Impacts, PAI) bei den von uns im Rahmen der Anlage-
beratung empfohlenen Finanzprodukten. Konkret geht es um die Vermeidung von nachteiligen Auswirkungen 
auf Nachhaltigkeitsfaktoren. Im Rahmen des so genannten Produktauswahlprozesses beziehen wir von den 
Produktanbietern Informationen über die Nachhaltigkeitsfaktoren des jeweiligen Finanzproduktes. Insbeson-
dere prüfen wir anhand der in unseren genossenschaftlichen Systemen (hauptsächlich „attrax Fondsadvisor“ 
der Deutschen Wertpapierservice Bank sowie „Datenversorgung Online“ der Union Investment Service Bank 
AG) hinterlegten Informationen und zudem - falls nötig – ergänzt durch die Anlieferung der entsprechenden 
Informationen über das sogenannte EET (European ESG Template) oder auch durch die direkte Entgegen-
nahme der entsprechenden Informationen durch den Produkthersteller, ob und welche PAIs das Finanzpro-
dukt berücksichtigt. Diese Informationen speisen wir dann in die Bank eigene Hausmeinungsplattform ein.  
Somit wird für unsere Vertriebseinheiten eine grundlegende Beurteilung ermöglicht, ob PAIs durch den Pro-
dukthersteller berücksichtigt werden und falls ja, welche es sich konkret handelt. 
Die PAIs ermöglichen jedoch keine qualitativ ambitionierte Bewertung nachweislicher positiver oder negativer 
Auswirkungen. Aus diesem Grund findet auf Basis der PAIs keine Rangfolgenbildung der Finanzprodukte oder 
sogar eine Auswahl anhand einzelner PAI Informationen im Produktauswahlprozess statt. 

 
2. Berücksichtigung in der Anlageberatung   

 
Im Rahmen der Anlageberatung erfragen wir, ob - und wenn ja welche - Nachhaltigkeitspräferenzen bei unse-
ren Empfehlungen berücksichtigt werden sollen. Sofern die Vermeidung wesentlich negativer Auswirkungen 
auf die Nachhaltigkeit (PAI) gewünscht wird, besteht zusätzlich die Möglichkeit, konkret anzugeben, für welche 
der folgenden Nachhaltigkeitsbelange wesentliche negative Auswirkungen ausgeschlossen werden sollen:  
 

• Treibhausgas-Emissionen 
• Biodiversität 
• Wasser 
• Abfall 
• soziale Themen/Arbeitnehmerbelange 

 
Diese Angaben berücksichtigen wir bei unserer Empfehlung gegenüber unseren Kunden. Sofern kein Finanz-
produkt empfohlen werden kann, dass neben weiteren Angaben (wie u. a. Ihrer Risikobereitschaft, Ihrem An-
lagehorizont und Ihren finanziellen Verhältnissen) auch den angegebenen Nachhaltigkeitspräferenzen ent-
spricht, besteht die Möglichkeit, Angaben diesbezüglich anzupassen. 
Alternativ können wir dann ein Finanzprodukt empfehlen, welches zwar die ursprünglich gewünschte Vermei-
dung wesentlicher negativer Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit (PAI) nicht berücksichtigt, aber entspre-
chend der vorgenommenen Anpassung Ihrer Nachhaltigkeitspräferenzen entweder andere PAI berücksichtigt 
oder einen positiven Beitrag zur Nachhaltigkeit (Umwelt oder Soziales) - evtl. sogar einen wesentlich positiven 
Beitrag zur Umwelt - leistet.  
Sofern keine Nachhaltigkeitspräfenzen angegeben werden, können wir Finanzprodukte empfehlen, die Nach-
haltigkeitsaspekte berücksichtigen (wie beispielsweise die Vermeidung wesentlich negativer Auswirkungen 
auf die Nachhaltigkeit) oder nicht. Verbindlich für unsere Empfehlungen sind in diesem Fall ausschließlich die 
übrigen Angaben. 
 
In Bezug auf unsere Anlageempfehlungen, die wir im Rahmen derjenigen Advisory Mandatierungen tätigen und 
umsetzen, die durch vertragliche Vereinbarung explizit als Anlageberatung im Sinne der MiFID definiert sind, 
berücksichtigen wir alle Nachhaltigkeitsvorgaben, die uns von der entsprechenden Kapitalverwaltungsgesell-
schaft anhand von Positivuniversen vorgegeben werden. 
 
Die hier beschriebene Art und Weise der Berücksichtigung von wesentlichen Auswirkungen auf Nachhaltig-
keitsfaktoren ist in unseren bankinternen (Beratungs-)Prozessen abgebildet. Ihre Einhaltung wird von unab-
hängigen Stellen unseres Hauses (Compliance und Interne Revision) sowie unserer externen Revision regel-
mäßig bzw. anlassbezogen überwacht bzw. überprüft. 
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Unabhängig von den regulatorisch geforderten Nachhaltigkeitspräferenzen nutzen wir ebenfalls die Methodik 
des LIGA Nachhaltigkeitsindikators, wenn die daraus erfolgte Einordnung für unsere Kunden von Relevanz ist. 
Die Details dazu finden Sie unter: www.ligabank.de/nachhaltigkeitsindikator 
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Änderungshistorie 
 
 

Datum Betroffene Abschnitte Erläuterung 

27.05.2025 Abschnitt I. 

Aktualisierung Hyperlink zu den 
Pflichtinformationen wegen Um-
stellung Homepageverwaltungs-
system 

31.03.2025 

Abschnitt II.1 
Redaktionelle Änderungen und 
Korrekturen der Rechtschreibung 

alle Austausch Logo und  Schriftart 

31.03.2024 Abschnitte I. sowie II.1 und II.2 

Ergänzung eines Differenzierungs-
hinweises in Bezug auf Versiche-
rungsprodukte und deren Beratung 
sowie Präzisierungen der Formulie-
rungen bzgl. der Einbindung von 
PAI Informationen im Produktaus-
wahlprozess und Ergänzung eines 
Hinweises zu Advisory Mandaten 

30.12.2022 
Neuformulierung des kompletten 
Abschnittes II 

Inkrafttreten neuer Anforderungen 
an die Offenlegung 

10.03.2021 Komplettes Dokument 

Erstveröffentlichung (via Gesamt-
dokument zu den offenlegungs-
pflichten (Level 1) für Finanzpro-
dukte 

 


